
noset h.let Slt llt. a1!1g Y.sst§g

Die Fraktion

Ftahtion tuethia Pletht/ DtE LIN(E

Stadt Wassenberg
Marcel Maurer
Bürgermeister

Roermonder Straße 25-27
41849 Wassenberg

z2

r1',)

tsAA

Hienu sollen die Spezialisten in der Verwaltung ein tragfähiges Konzept zum Erhalt
vorhandener und bereits geschlossener Gastronomiebetrieb6 erstellen und dem Rat zur
Abstimmung vorlegen.
lnsbesondere im Zusammenwirken mit einer ortsansässigen, erfolgreichen Brauerei soll dabei
auch die Verwirklichung eines Bierbrunnens geprütt und dargeslellt werden.

Begründung:
Gaslslätten waren und sind Begegnungsstätten und Räume für die Allgemeinheit.
Einfach mal zusammen sitzen, eine Bier trinken und sich austauschen, ein Fest feiern, ein
Schulungsangebot wahrnehmen oder eine Versammlung abhalten, all das ist in Gaststätten
und Kneipen möglich.
Erfolgreiche Kommunalpolitik entsteht nicht zulelzt auch in deren ,,Hintezimmern"! Auch wenn
das Finanzamt schon mal den Sinn und Zweck von Geschäftsessen kritisch hinterfragt sind
dort persönlich getätigte Geschäftsabschlüsse immer ein Gewinn für die Beteiligten.
Eine lebendige und barrierefrei gestaltete Gastronomieszene ermöglicht auch lnklusion,
Generationenhilfe und Austausch in der Nachbarschaft, tritt der Vereinsamung entgegen und
ermöglicht die Teilhabe am öfientlichen Leben.
Neben öffentlichen Räumlichkeiten wie Feuerwehrhäuser, Turnhallen und Schulen dürften auch
in einer Katastrophenschutzplanung Gastronomiebetriebe aufgrund ihrer Verpflegungs-
möglichkeiten oder der Einrichtung von ortsfesten Führungsslellen eine Rolle sPielen.

Wir verweisen dazu auch auf die Veröffentlichung von Prof. Dr. Martin Franz der Universität
Osnabrück. ln seinem Beitrag referiert der Geografiewissenschafller ,den Wandel der Gast-
stätten in Deutschland ... und identifiziert verschiedene Aspekte der Bedeutung von Gaststätten
für die Entwicklung von lnnenstädten und Stadtteilen. Dies beinhaltet die Bedeutung für
Kommunikation, ldentifikation, lmage und sozialen Zusammenhall ebenso wie direkte und
indirekte wirtschaftliche Effekte. Es wird argumentiert, dass sich wirtschaftsförderung,
Stadtmarketing und Stadtentwicklung stärker mit der Entwicklung der Gaststätten beschäftigen
sollten. Grundlagen des Artikels sind eine Literalurauswertung und qualitative lnterviews mit
verschiedenen Akleuren der Gastronomiebranche sowie aus Wirtschaftsförderung und
Stadtmarketing"
http s : //l i n k. spi n g e r. com/co nte nt/pdf/ 1 0. 1 007/s0 0 54 8-020 -006310. pdf
Die Veröffentlichung "Gastgeber fördem" der IHK NRW
https://www.ihk.de/blueprinUservleUresource/blob/4E9568219e12d2b2b917ae47a858fff635c6
e8o/flyer{astgeber-foerdem{ata.pdf dürfte etwaigen lnteressenten hinreichend bekannt
sein und somit erübrigt sich ein Verweis darauf.

Mit freundlichen Grüßen
Die Fraktion
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Die Fraktion Krethi & Plethi / Die Linke beantragt ein
Förderprogramm zur Erhaltung von Traditionsgaststätten und Kneipen.
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